
Medizinische Versorgung unterschiedlich betroffen

In den einzelnen Bereichen der medizinischen Versorgung wirkte sich Corona unterschiedlich stark aus. Während 2020 
die Bruttowertschöpfung in den Krankenhäusern im Vergleich zum Jahr 2019 um 5,7 Prozent sank, stieg sie in den Arzt-
praxen um fünf Prozent an. Besonders hoch fiel der Rückgang bei den Zahnärzten aus.
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